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indulgent1ias (non plenarıas) eccles12e parochı1alı Mar
et; Johannıs hospitalıs in Luxemburgo.

EKbendort, XX il
1452 October D Im Kloster Mathıas bei Trier.

Ldem concediıt indulgentias (non plenarlıas) monaster10
Math1ıae EXtra, LLLUTOS Lreverensıs S1t0.,
'Trıerer Seminarbibl. cod IL 15 fol (1}

RE  EN

FRANCGESCO NıTTI, Leone Ia SUM p’olz'zfz'ca Secondo d0-
cCumentı carteqgı ınedıtz. Fıirenze 15992

och tfehlt e1Ne Bıographie Leo’s Z die uns das Leben
dieses Papstes m Ziusammenhange der kirchlichen und
staatlıchen, der künstlerischen und Literarıschen Verhält-
nNısSsSe und Bezıehungen schıildert

Roscoe’s lıfe an pontıKcate of 180 A 15803 erschıenen,
ist längst veraltet und annn auch vornehmlıc der gelsti1gen
Seite gewıdmet, der Schilderung dessen, W as 11a  5 das ZOT0-
alter Leo’s nennt Gregorov1us, Keumont, Creighton
können e1ne umfassende un eindrıngende Kenntnıss nıcht
vewähren. Vıelleicht wırd bald Pastor 1 drıtten Bande
Se1Ner Papstgeschichte das merkwürdıge Pontincat ach
allen Kıchtungen beleuchten. Das Mater1al lıegt, w1e M1r

(1) Im selben Kodex befindet sıch 81n Nekrolog1um der Abteıl,
das ZU August folgende Notiz VoNn einer Hand des Jahr-
hunderts enthält: Ob1it venerabılıs dominus Nycolaus de Ousa Cardı-
nalıs sanctı Petrı a vincula, qu.1 multa bona fecıt ecclesıe nOSsStTre,
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scheinen walL, ın ausreichendem Maasse gesammelt VOT, ın
zahlreichen Veröffentlichungen, dıe das Gebiet der Renaıs-
Sanc und des Humanısmus betreffen nd besonders AaUS

Jüngster Za ber dıe polıtıschen Bezıehungen des Papstes.
Den werthvollsten Beıtrag 1ın letzterer Hınsıcht bıeten

unzweiıtfelhaft dıe Manoserıtt1 Torrig1an1, dıe 4: 1mM
Arch1ivıo stOor1c0O ıtallano, serl1e L, tOMO 19-26, durch O6:-
S4are Guastı veröffenlıcht wurden. Auf dieser Publicatıon,
dıe Nıtt. och durch wertvolle Stücke ergänzte un der

andere Archivalien AÜUuS Florenz hinzufügte, beruht das
vorliegende W erk, welches das polıtısche Verhalten Lieo’s

ZWel Punkten näher beleuchten ıll Eınmal das Verhält-
1SS8s se1lnen Verwandten, und annn se1nNe Stellung 1

Kampfe ZW1]1schen Franz un! arl 190881 den Princıpat unter
den chrıistlıchen Fürsten und die Herrschaft ın Italien, e1n
Kampf, der anı und abwogend eyYstT, durch den Eriıeden VvVon

Crespy 1544. sel1nen bschluss fand
Der eTSLE kürzere 'Thei1l der Arbeıt Nıttıi's ist der Unter-

suchung des Verhältnısses den Verwandten, dem Bru-
der Giulıano und dem Neffen Lorenzo de1 Medıcı, gewıdmet.

Hat Le0, W1e der esonders Von (Gregorovl1us, Brosch
und Creighton erhobene Vorwurf lautet, dıe Polıtik ın den
Dienst der Erhöhung se1Ner erwandten gestellt, dıie polı-
tıschen Verwicklungen benutzen wollen, diese DLOSS

machen, ıhnen Staaten un Herrschaften oründen
Uun: dıesem nde nicht gescheut, ein: zweıdeutiges Ver-
halten 1N. der Polıtiık beobachten”? och Hermann Baum-«-
garten hat ın se1ner Geschichte Karl’s wıederum be-
hauptet: Alles, W as der aps that, 7z1elte hauptsächlıch aut
die weltliche (/rösse dieses Lorenzo. Ziu e1Ner SahzZ andern
ÄAnschauung gelangt Nitti, der ohne jeglıche Voreingenom-
menheıt &. dıe Untersuchung der Polıtiık d1ieses Papstes
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herantretend, se1ner Auffassung die Stütze des sorgfältigen
Studiums der Quellen und tiefen Eındringens ın das Ver-
ständnıss derselben &10t.

Wenn, sagz% 2 die Absıcht Julıus ZJZeWESCH
Wäar, alle Fremden VO Boden Italiens Dı verJagen, War

der Gedanke Leo’s der, dıe remden Mächte 1ın ıhrem ı1ta-
lienischen : Besitz 1mM (xleichgewicht erhalten, verhın-
dern, ass e1ne, Se1 Frankreich, E1 Spanıen, das ber-
gewıcht erlange durch Vereinigung vVvon Maiıland un Neapel,

auf diese W e1ı1se talıen den Frıeden sıchern und den
Kırchenstaat VOT dem Erdrücktwerden bewahren. Vgl
uch QuUeESTO cConcetto... fu quello che 1SPIrÖ SCHMLDFE
realmente molto pIU che 10 dı CI Ooare Statı 21 P -
rent1, la polıtıca Cı Leone; spiega altresı 4  l’apparente
Iubilıta Su2a,

uch ı1n dem Verhältniss des Papstes den beıden
Kıvalen, Franz un Karl, Güinden WITr denselben Grundzug
se1lner Polıtiık Der zweıte umfangreichere '"C’he1l führt dıie
Untersuchung derselben IN eingehendster, klarer un über-
zeugender W eıse. Mıt em Scharfsinn spür Nıttı den
vielfach verschlungenen Wegen der Politik Lieo’s nach,
sucht, dıe Triebfedern SE1INES Handelns Z erkennen, den
rothen Faden nachzuwelsen, der durch ıe verwıckelten
Irrgänge hindurchleitet. Das Krgebni1ss ıst Lieo gehört
nıcht ZU Jener Klasse Von Menschen, welche dıe Interessen
der ıhnen anvertrauten Stellung den eıgenen unterordneten.
< Se Leone A&  9 forse, DEr 10 1NNanNzı, talvolta unıt1ı, p1IU
che fosse onestamente Jlecıto, glı unı oı altrı iınteress]1 :
neglı ultımı NNnı neglı ultımı grandı attı della. SUÜU. 1ıta
1910)  a} S1 Preoccuhno, certamente, che degl’ıinteressı della grande
ıstıtuzione affıdata a ] SUuO ZOVEONO » 461)
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Wir zweıteln nıcht, das_s dieses Ergebniss der Forschung
Nıtti's sich ahn brechen und den Schatten, den dıe bıs-
herige Beurtheilung der Poliıtik Lieo’s auf se1ın Pontificat
warfT, verscheuchen wırd.

PIEPER.

Von PASTOR, (zZeschichte er Pänste. lıegt se1t
kurzem e1nNe vielfach umgearbeıtete und verbesserte Auf-
lage VOrT. Man sıeht AUS der schnellen Auf’einanderfolge
der Auflagen, ass das uch nıcht 1Ur ın Gelehrtenkreisen
als unentbehrliches M selten Auskunft versagendes ach-
schlagewerk benutzt wırd, sondern ass es auch ın den
reısen des gebıldeten Publıkums 1e1 Anklang gefunden
hat Be1l elner Durchprüfung habe 1C gefunden,
ass dıie gesammte CUu®6 Litteratur berücksichtigt ıst; UunNn!:
aum e1n Zrösserer Abschnitt sıch indet, der nıcht h1ıe un
da eine verbessernde Überarbeitung erfahren hat Namentlich
habe ich 1er den Pontihkat Sıxtus 1mMm Auge Zu
pfehlen ware Ta ]., ass dıe Polemik möglıchst wen1g
Raum 1n den kommenden Auflagen fände, S61
Druffel, Bachmann oder Andere., In eın solch
numentales Werk ass Polemık nıcht

FUNKE.


